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Sitzung der Bezirksvertretung Heepen am 10.09.2026 
Antwort zur Anfrage „Verkehrssicherheit am Schelpmilser Weg“, 
Drucksachennummer 1502/2025-2030 
 
 
Text der Anfrage:  
 
Bereits im März 2022 wurde ein Antrag für den Ausbau eines regelkonformen Geh-/Radweges 
am Schelpmilser Weg zwischen nördlich Hs.-Nr. 55 bis zum Siedlerweg gestellt. (Drucksache-
Nr. 3594/2020-2025).  
Eine weitere Anfrage erfolgte im Mai 2025 mit der Antwort (Drucksache 9713/2020-2025), 
dass im Rahmen des Projekts „Verkehrskonzept Baumheide“ diese Wegeverbindung 
weitergehend behandelt werden soll. Für viele Schülerinnen und Schüler ist diese Straße ein 
Schulweg zu den weiterführenden Schulen. Es muss hier zeitnah eine Lösung gefunden 
werden  
Frage: Wann ist mit dem Ausbau des Geh-/Radweges zu rechnen? 
 
Antwort des Amtes für Verkehr 
 
Im Rahmen der Erstellung des Verkehrskonzepts Baumheide wurde für den Schelpmilser Weg 
ein erhöhter Handlungsbedarf festgestellt (Maßnahme F15) in Verbindung mit der Schaffung 
einer Querungsstelle (Maßnahme F37). Das weitere Vorgehen im Zusammenhang mit der 
Umsetzung des Verkehrskonzepts sieht vor, dass die vorgeschlagenen Maßnahmen 
hinsichtlich der möglichen Umsetzung geprüft werden um darauf aufbauend Planungen für die 
Realisierung erster Maßnahmen aufzustellen. Bei der Prüfung der Umsetzung wird neben der 
Festlegung der erforderlichen Breite unter anderem die Flächenverfügbarkeit sowie die 
zeitliche und finanzielle Realisierbarkeit geprüft.  
 
Eine Aussage über den konkreten Zeitpunkt des Ausbaus kann zum aktuellen Zeitpunkt noch 
nicht getroffen werden.  
 
 
 
 
Gez. 
Vahrson 
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